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ſei werde er dem Kaiſer nie einen Krieg empfehlen der nicht

und die warnende Stimme nur als eine egoiſtiſche betrachtete

Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

exel Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtatten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Carl Graefe in Halle
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Die Orientdebatte im Reichstage
O Berlin 19 Febr

Seitdem vor nunmehr drei Jahren die elſaß lothringiſchen
Abgeordneten zum erſtenmale ihren Platz im deutſchen Reichs
tage einnahmen hat ein ſo maſſenhafter Andrang zu ſeinen
Tribünen nicht ſtattgefunden wie heute Die Paſſage auf der
Leipziger Straße war zeitweiſe gänzlich geſperrt Tauſende
waren ſchon während der letzten Woche auf ihre Geſuche um
Eintrittskarten abſchlägig beſchieden worden Hunderte ver
uchten heute noch ihr Glück natürlich vergeblich Jm Hauſeſarn war längſt über jedes verfügbare Plätzchen verfügt alle

Logen flutheten förmlich von Menſchenwellen über die hin
und her rollten in unruhiger Spannung der großen Dinge
die da kommen ſollten

Der Habitué unſerer parlamentariſchen Verſammlungen
hat ein gewiſſes Mißtrauen gegen ſolche Haupt und Staats
actionen ſie halten ſelten was ſie verſprechen Jn be
ſchränkter aber eben auch nur in beſchränkter Weiſe traf die
alte Erfahrung auch auf die heutige Reichstagsſitzung zu
Etwas wie ſenſationelle Enthüllungen gab es nicht die
Nebelſchleier die noch über den orientaliſchen Wirren wogen
rollten ſich nicht auf um überraſchende Perſpectiven zu
eröffnen Allein von dieſem mehr äußerlichen freilich von
vielleicht neun Zehnteln der Zuhörer ſehnlich erwarteten
Reize abgeſehen boten die Verhandlungen hohes und reiches
Jntereſſe Der Reichskanzler ſprach nicht weniger wie drei
mal und namentlich ſeine beiden erſten ausführlichen Reden
reihen ſich würdig ſeinen beſten oratoriſchen Leiſtungen an
Sie waren voll jener geſunden Weisheit voll jener einfachen
Größe der Geſinnung und des Geiſtes welche dieſem Staats
mann recht eigentlich das geniale Gepräge geben Die
bezaubernde Friſche ſeiner Gedanken und namentlich ſeines
Humors war um ſo bewundernswerther als Fürſt Bismarck
in dem Grade körperlich leidend war daß er einen Theil
ſeiner erften etwa eine Stunde währenden Rede ſitzend
ſprechen mußte

Der gedankliche Jnhalt der drei ſtaatsmänniſchen Abhand
lungen war ein eminent friedlicher Jedes Wort athmete ſo
u ſagen Frieden Eingehend und überzeugend wies der

eichskanzler nach daß bisher noch nirgendwo Intereſſen der
Weltmächte im Oriente ſo engagirt ſeien daß mit Nothwendig
keit oder auch nur mit Wahrſcheinlichkeit ein europäiſcher
Krieg entbrennen müßte Namentlich das deutſche Reich habe
kein naheliegendes Intereſſe an den ruſſiſch türkiſchen Friedens
präliminarien und noch weniger ſtehe ihm an eine Schieds
richter und Schulmeiſterrolle in Europa zu übernehmen wie
wohlmeinende aber unklare Köpfe gefordert hätten Inter
ventionen unbetheiligter Mächte zwiſchen zwei kriegführenden
Staaten fielen wie alle Geſchichte lehre immer zum Nach
theile der Jntervenirenden aus So lange er Reichskanzler

für die Unabhängigkeit nach Außen für die Einigkeit im
Innern oder aber für ſo klare Zwecke geführt würde daß ſich
das ganze Volk begeiſtert für ſie erhöbe Dies war die
Quinteſſenz der Ausführungen des Reichskanzlers die eine
Fülle des intereſſanteſten die öffentliche Die cuſſion voraus

n auf Wochen mit Stoff verſorgenden Details ent
ielten

Die ſonſtigen Reden des Tages waren nicht eben von
nennenswerther Bedeutung Fortſchrittler Nationalliberale
Gruppe Löwe Freiconſervative und Conſervative paraphraſir

a D

Sgale Zeitung
Der Bote für das Saalthal

Zwölfter Jahrgang
7C 2gale Donnerstag e eeeaeeeeeceeereeee C errnd e mden 21 Februar

ten mehr oder minder glücklich die Darlegungen des leitenden

In der Jrre
Erzählung nach den Aufzeichnungen eines Arztes

herausgegeben von A Mels
Fortſetzung

b Aber die Scenen die ich im Spiegel zweimal belauſcht
atte
O ich kann dem Leſer die Verſicherung geben daß ich

entſetzlich darunter litt daß ich mich der ſchnödeſten Un
dankbarkeit gegen den uneigennützigſten der Freunde anklagte
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welche die Schuld der Dankbarkeit von meinem Herzen wegzu
wälzen verſuchte

s iſt eine entſetzliche Folter für gewiſſe Charaktere mit
ſich ſelbſt in Uneinigkeit zu leben Der Kreislauf im Kerker
eines Dilemma hat ſchon manchen klaren Verſtand getrübt

Mehrere Male hatte ich mir ſchon vorgenommen an Walter
zu ſchreiben ihm klar offen und ohne Hehl Alles zu ſagen

Alles ſelbſt das was ich im Spiegel geſehen im Theater
ehört hatte Aber jedesmal entfiel die Feder meinenDanren Jch wagte ich konnte es nicht

Doch genug von dem mich ſo gräßlich peinigenden Seelen
uſtande Jn der Stadt und unter meinen Collegenlen die ſo plötzlich und ganz unerwartet gekommenen Ehren

ezeugungen des Hofes ein gewaltiges Aufſehen erregt Man
hatte ſich anfangs den Kopf zerbrochen um zu ergründen wie
ſo etwas möglich geweſen wäre und all die Hypotheſen die
man aufſtellte und welche mir von meiner Aufwärterin der
lebendigen Chronik der Stadt T vep überbracht
wurden zeigten leider wie e ich mich in die allgemeine
Manier zu ſein wie alle Anderen zu ſchicken gewußt
und wie viel ich mir dadurch geſchadet hatte

Ich hatte den Leuten den Gefallen nicht gethan Pepnncht
zu werden als mir ein unerwarteter Reichthum zufiel i
war nicht verzweifelt als er wieder verſchwand und etzt
jetzt war ich wieder derſelbe geblieben es waren ereits
mehrere Tage verfloſſen ohne daß ich mir ein neues Schild
hatte machen laſſen auf dem der Sanitätsrath prangte trotz
gller ſpähenden Blicke hatte noch Niemand den Schimmer l

Staatsmannes Polen Ultramontane und Socialdemokraten
ſuchten die in ihrer Preſſe ſeit Jahr und Tag deponirten
Motive gegen die deutſche Orientpolitik rn zu ver
werthen Daß ſie dabei ein beſonderes Geſchick oder Glück ge
zeigt hätten werden ſie wohl ſelbſt nicht glauben

Politiſche Ueberſicht
Die Jnterpellation über die orientaliſche Frage im

deutſchen Reichstage ſichert den Orientdingen beute das größte
Jntereſſe Wir geben an anderer Stelle der Rede des Fürſten
Reichskanzlers Raum wollen aher hier conſtatiren daß die
Lage an Klarheit nur unerheblich gewonnen hat Die jüngſten
Tage ließen dieſelbe bereits in einem roſigeren Lichte erſcheinen
als ſeit längerer Zeit und die Rede des Reichskanzlers hat
wenigſtens ſicher nicht dazu beigetragen dieſes Licht zu ver
dunkeln Aber wenn wir auch unſere Ueberzeugung verſtärkt
ſehen daß die Wahrſcheinlichkeit einer europäiſchen Conflagra
tion äußerſt gering iſt ſo wiſſen wir doch wenig Genaues in
Bezug auf die Modalitäten unter welchen die Neuregulirung
des Orients vor ſich gehen wird

Geſtern erfolgte auch im öſterreichiſchen Abgeordneten
hauſe die Beantwortung der Interpellation über die Orient
frage Jm Allgemeinen wird die frühere Verſicherung daß
OeſterreichUngarn in erſter Linie ſeine Intereſſen beirn
Friedensſchluſſe zu wahren feſt entſchloſſen ſei wiederholt
Dieſe Jntereſſen werden nach dem Miniſterpräſidenten nicht
ſowohl durch jene Stipulationen zwiſchen Rußland und der
Türkei tangirt welche ſich auf die Verbeſſerung der Lage der
Chriſten auf der Balkanhalbinſel beziehen als vielmehr durch
die Beſtimmungen welche eine Verſchiebung der Machtver
hältniſſe im Orient zu Ungunſten der habsburgiſchen Monar
chie nach ſich ziehen könnten Auf Details geht der Miniſter
präſident mit Hinblick auf den bevorſtehenden Congreß nicht
ein er ſpricht aber die Ueberzeugung aus daß die Berathungen
der Mächte zu einer allſeits befriedigenden Löſung führen werden
Der Wortlaut der Jnterpellations Beantwortung war zwiſchen
dem Grafen Andraſſy und dem Freiherrn v Hoffmann feſt
geſtellt Nach dem Peſter Lloyd herrſcht eine volle Ueber
einſtimmung beider Regierungen mit den Zielpunkten des
Grafen Andraſſy Was die inner öſterreichiſche Politik be
trifft ſo trat das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus am 18 in
die Specialdebatte über den Zolltarif ein Am 19 wurde der
Kaffeezoll von 20 fl mit 159 gegen 130 Stimmen angenom
men Auf der morgigen Tagesordnung des Herrenhauſes ſteht
das Zoll und Handelsbündniß mit Ungarn Die ruſſiſchen
Truppenanſammlungen in Rumänien erregen in Ungarn böſes
Blut doch iſt die Meldung daß in Folge deſſen von Oeſter
reich Ungarn gleichfalls Truppenaufſtellungen an geeigneten
e vorgenommen werden ſollen nicht allzu tragiſch zu
nehmen

Auch Frankreich wird wenn wir dem Moniteur
Glauben ſchenken wollen ſeine Orientdebatte haben Jm
Senate iſt der Gedanke erwogen worden der Regierung durch
eine Jnterpellation Gelegenheit zu geben ſich gegen die Ge
rüchte als ſuche Frankreich Allianzen oder verfolge geheime
Pläne einer Revanehepolitik zu ſchützen

Das gegenſeitige Verhältniß zwiſchen England und Ruß
land entbehrt noch der Klarheit Trotz der engliſchen Ab
leugnung daß die Zurückziehung der engliſchen Flotte in die
Bucht von Mundania in Folge der Enthaltſamkeit der Ruſſen
bezüglich der Beſetzung von Konſtantinopel erfolgt ſei wird
man dieſe Auffaſſung doch für die richtige zu halten berechtigt

eines Bandes in meinem Knopfloch entdeckt und alle Gratu
lationen hatte ich mit ruhigem Danke entgegengenommen
Jch war wirklich ein Menſch der den Stadtklatſch zur Ver
zweiflung bringen konnte und er ließ es mich auch entgelten

Doch plötzlich trat ein Umſchwung zu meinen Gunſten ein
Der Grund Er kennzeichnet trefflich die mit welchen ich
lebte Man erfuhr daß ein Regierungsrath der Leiter
eines der Miniſterien gekommen wäre nein man hatte die
Geſchichte noch anders erzählt Der Monarch habe einen der
oberſten Beamten des Staates zu mir geſandt um mir dieſe
Beweiſe Allerhöchſt Seiner Anerkennung um meine Verdienſte
perſönlich zu überbringen und ſo die Gnade die mir zu Theil
wurde faſt zu verdoppeln

Ergo welche bedeutenden Verdienſte mußten alſo die meinen
ſein Wie gereichte es der ganzen Stadt zur Ehre mich
ihren Mitbürger nennen zu dürfen

Am ſelben Tage hatte ich ſchon ein halb Dutzend neuer
Patienten aus den angeſehendſten Familien der Stadt und der

err Oberbürgermeiſter beſuchte mich ſchon am nächſtfolgenden
age um zu ſehen ob es nicht möglich wäre das unliebſame

Mißverſtändniß wie er es nannte auszugleichen und mich zu
bewegen mich wieder in die Stadtverordnetenverſammlung
wählen zu laſſen

Dieſes plötzliche Anerkennen meines Werthes ich über
zeugte i leicht davon hatte ich weder meinen Verdienſten
noch der Gnade des Fürſten noch der Freundſchaft Teſchen
dorff s zu danken

deine Aufwärterin und ihre ſonſt ſo geläufige Zunge hattemich allein zu Ehren in meiner Heimathſtavt gebracht

Doch M muß den Leſer um Verzeihung bitten ihn ſo lange
mit den Miſeren des menſchlichen Weſens beſchäftigt zu haben

Ich fahre in meiner Erzählung fort
Eines Tages trat ein Bauer zu mir herein und verlangte

mich zu ſprechen Er machte den Eindruck eines recht wohl
habenden und behäbigen Pachters

Herr Doctor, ſagte er ich habe meinen Wagen
unten und Sie müſſen mit mir kommen

Wohin guter Mann Er nannte ein wenigſtens vier
Meilen im Gebirge gelegenes Dorf

Das wird mir unmöglich ſein, erwiederte ich das iſt

das Conclave gerichtet
18 Abends 6 Uhr geſchloſſen worden nachdem die 61 in
Rom verſammelten Cardinäle nebſt den andern hierzu verpflich
teten Perſonen ſich von dem Verſchluſſe aller Ausgänge über
Hust hatten Die Cardinäle werden ſich jeden Tag um 10Uhr

Kapelle zum Scrutinium verſammeln
ſollen von den katholiſchen Mächten drei Cardinäle mit dem
S ausgeſtattet worden ſein Simor von Oeſter
re
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JAAAſein Rußland begnügt ſich aber augenſcheinlich hiermit nichtDenn Fürſt Gortſchakoff hat dem eigen Cabinet eine
Depeſche überſandt in welcher nach dem Standard für die
Nichtbeſetzung der Poſition von Gallipoli ein entſprechendes

i von England verlangt wird Das engliſche
abinet trat geſtern zu einer Berathung über die Beantwor

tung dieſer Depeſche zuſammen Jnzvwiſchen iſt die engliſche
See auf dem Wege nach dem Orient bereits am 18 in
Gibraltar angekommen Ein engliſches Panzerſchiff iſt von
der Beſikabai nach Boulair im Golfe von Saros beordert
worden Der engliſche Botſchafter Layard hatte vorgeſtern
der italieniſche Graf Corti geſtern eine Audienz beim

r vD

Sultan Jedenfalls iſt die Nebenbuhlerſchaft Rußlands und
Englands um die Freundſchaft der Pfortenregierung
wieder eine Tagesfrage und es iſt durchaus
nicht unwahrſcheinlich daß England dieſes Mal unterliegt
Wenn die Pol Corr gut unterrichtet iſt hat ſich Server
Paſcha ganz entſchieden für die Bevorzugung der ruſſiſchen
Freundſchaft vor der engliſchen ausgeſprochen Durch die
Thatſachen welche Europa und beſonders England hätte
hindern können ſei der Schwerpunkt des Osmanenthums nach
Aſien verlegt worden Als aſiatiſche Macht ſei die Türkei
eine ruſſiſche Nothwendigkeit wie ſie als europäiſche eine
europäiſche Nothwendigkeit geweſen ſei Als aſiatiſche Macht
könne ſich die Türkei keinen beſſeren Alliirten wünſchen als
Rußland und als ſolche habe ſie keinen größeren Gegner als
England denn der Sultan ſei religiöſes Oberhaupt des indo
engliſchen Reiches Dieſe Wahrnehmung dürfte England
einigermaßen Kopfzerbrechen verurſachen

Die katholiſche Chriſtenheit iſt mit großer Spannung auf
Daſſelbe iſt programmmäßig am

ormittags und um 4 Uhr Nachmittags in der Sirtiniſchen
Nach der pPreſſe

ch Bonnechoſe von Frankreich und Paya y Rico von Spanien
Pecci hat mehrere Vorkehrungen getroffen welche auf einen
öffentlichen Aufzug des neuen Papſtes abzielen Der äußere
Aufwand den man bei der Jnſtallirung des neuen Papſtes
anzuwenden nicht umhin können wird genügt allein ſchon um
die Gefangenſchaftslegende als eine thörichte Einbildung hin
uſtellen Die italieniſche Regierung hat in ihrem eigenen
ntereſſe alle Maßregeln ergriffen um die äußere Ordnung
egenüber den Vorgängen im Vatican aufrecht zu erhalten
on ihrer Seite wird den Cardinälen keinerlei Hinderniß

bereitet Sie wird eben die Thatſachen abwarten und dann
Stellung zu denſelben nehmen

e a

Congreß
Congreß oder Conferenz darüber herrſcht nach einer Jn

formation der Nat Ztg noch immer W öä auch hin
aſichtlich des Ortes in Bezug auf welchen jenes tt erfährt

daß Brüſſel die meiſten Chancen habe Wie wir dagegen
aus der Jnterpellations Beantwortung des Fürſten Bismarck
wiſſen dürfte für BadenBaden und den Anfang des März
als Termin die Entſcheidung fallen Aus der Jnterpellations
Beantwortung des öſterreichiſchen Miniſterpräſidenten erhellt
daß die Verhandlungen hierüber ihrem Abſchluß nahe ſeien
Wir werden ferner darüber unterrichtet daß die Conferenz von

eine ganze Tagesverſäumniß und außerdem habt Jhr ja drei
Aerzte wenn ich nicht irre ganz in Eurer Nähe und ſogar
ganz tüchtige Aerzte

Das mag wohl ſein, ſagte er aber ſie verſtehen nicht
wie Sie hiervon etwas Und dabei fuhr er mit der
Hand über die Stirn und machte das Zeichen als wenn es
dort nicht richtig wäre

Wie ſoll ich das verſtehen rief ich
Vor allen Herr Doctor müſſen Sie wiſſen daß der Ni

colaus Leutenberger der bin ich nämlich der Mann iſt
dem es auf ein Paar tauſend Gulden und mehr wenn es
nöthig iſt nicht ankommt

Schon gut das freut mich für Euch aber
Und der augenblicklich bereit iſt wenn Sie es verlangen

Jhnen das Geld hier auf den Tiſch zu legen
Und dabei ſchlug er mit dem vollen echt bäueriſchen Protzen

bewußtſein auf ſeine Bruſttaſche

Setzt Euch, ſagte ich laſſen wir das Geld vorläufig
anz aus dem Spiel und erzählt mir klar und deutlich was

Jhr von mir wollt Er war etwas verblüfft daß ſeine
Geldofferte mir ſo wenig imponirte und nach einigen Augen
blicken Zauderns fuhr er fort

beſte Arzt wenn es

mitbringen Sie und
paar Wieſen koſten ſollte

So ſagt mir wenigſtens wer bei Euch krank iſt
Nun meine Tochter die ganze Welt weiß es ja
So Fehöre ich wahrſcheinlich nicht zur Welt denn ich weiß

es nicht Und was fehlt Eurer Tochter
g oben
Was heißt das
Na verrückt iſt ſie
Wer ſagt das
Na wir ſehen es hören es der Doctor der einmal bei

uns war will nicht mit der pra heraus wahrſcheinlich
weil er nichts weiß aber alle unſre Nachbarn und Ver
wandten ſagen es auch

Herr in der ganzen Gegend ſagen die Leute Sie ſeien der
t hier oben ſpukt und deshalb hat mirmeine Frau keine Ruhe gelaſſen ich ſoll zu Jhnen Sie

keinen Andern und wenn es auch ein e
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allen Mächten außer Rußland gebilligt war und daß die öſter
reichiſche Regierung die Initiative zur Einberufung derſelben
ergriffen hatte Nach dem Gange der inzwiſchen gepflogenen
Verhandlungen glaubt der öſterreichiſche Miniſterpräſident dem
baldigen Zuſammentritt des Congreſſes entgegenſehen zu
dürfen

d

Der Krieg
Lord Derby hat am 18 eine Depeſche betreffs des Vor

rückens der Ruſſen gegen Gallipoli empfangen Nach einer
andern in der Pol Ueberſicht erwähnten Depeſche fordert
Rußland ein Aequivalent von England für die Nichtbeſetzung
von Gallipoli Dieſe Marſchbewegung der Ruſſen bedarf alſo
noch der Aufklärung Gegenüber den geſtrigen Meldungen
erfährt die wiener Preſſe daß die Ruſſen doch Befeſtigungen
in der neutralen Zone beſetzt haben ſie nennt die Orte
Tſchekmedſche Tſchataldja und Derkos Uebrigens iſt die
neutrale Zone noch nicht endgültig überall feſtgeſtellt da am
18 d zwei ruſſiſche Officiere in Konſtantinopel wohin nur
officiellen Perſönlichkeiten die Reiſe geſtattet iſt angelangt ſind
die ſich nach Angtolien begeben um dort die neutrale Zone
feſtzuſtellen Die Räumung Ruſtſchuks durch die Türken iſt
in vollem Zuge Nach der Pol Corr dürfte die Ueber
gabe von Widdin an die Rumänen kaum erfolgen da mehrere
rumäniſche Regimenter von dem Belagerungscorps von Widdin
bereits nach Rumänien zurückmarſchirt ſeien Der Comman
dant von Erzerum hat endlich am 18 den Waffenſtillſtand
anerkannt der Einzug der Ruſſen in Erzerum iſt auf den
21 d anberaumt

Nach den Times hat ſich das engliſche Geſchwader
von Mundanig nach Tuzla 17 engliſche Meilen von Kon
ſtantinopel begeben Drei weitere engliſche Panzerſchiffe
werden erwartet Ein engliſches Panzerſchiff iſt von der
Beſikabai nach dem Golfe von Saros beordert worden Das
engliſche Kanalgeſchwader iſt in das Mittelmeer eingelaufen

T 2wo

Deutſches Reich
Berlin 20 Febr Tagesbericht Glückwunſch

adreſſen Beförderungen Camphauſen Jnter
pellation Aus Baiern Aus Würtemberg
Wie der Geſammtvorſtand des Reichstags haben auch die Prä
idien des Herrenhauſes und Abgeordnetenhauſes dem Kaiſer5 dem Kronprinzen und dem Prinzen Friedrich Karl

Glückwunſchadreſſen überreicht Die beiden jungen
Gatten der neuvermählten Prinzeſſinnen ſind gelegentlich ihrer
Vermählung zu Majoren befördert worden Der Erbprinz
von Sachſen Meiningen bisher Hauptmann und Com
pagnieChef im GardeFüſilier Regiment iſt unter Beförde
rung zum Major und Belaſſung à la suite des 6 thüringiſchen
Jnfanterie Regiments Nr 95 als etatsmäßiger Stabsofficier
in das 1 Garde Regiment z F verſetzt dem Erbgroßherzog
von Oldenburg Rittmeiſter à la suite des 2 GardeDra

er re iſt der Charakter als Major verliehen worden
er WeſerZtg wird von hier geſchrieben daß die Ver

handlungen zwiſchen dem Reichskanzler und Mitgliedern der
nationalliberalen Partei bezüglich deren Eintritt in die Re
gierung an den von der letzteren geſtellten Bedingungen ge
ſcheitert wären Jn Folge deſſen ſei Camphauſen als
Vizekanzler in Ausſicht genommen Abg Eyſoldt hat unter
ſtützt von der Fortſchrittspartei folgende Jnterpellation
eingebracht Beabſichtigt die Reichsregierung dem Reichstage
Geſetzentwürfe vorzulegen 1 betreffend die Erhöhung der
Unterſtützung der Familien zum Dienſte einberufener Reſerve
und Landwehrmannſchaften 2 betreffend die bei Vorlage des

Reichs Militärgeſetzes in Angriff genommene Regelung der
Communalverhältniſſe der Militärperſonen Wie die
Augsb Abdztg erfährt habe der baieriſche Miniſter von

Pfretzſchner vor ſeiner Abreiſe nach Berlin den königlichen
Auftrag erhalten ſich im Bundesrath gegen den Geſetzentwurf
über die Stellvertretung des Reichskanzlers im
Allgemeinen nicht ablehnend zu verhalten zugleich aber dahin

u wirken daß wo möglich die Anwendbarkeit des Geſetzes
elbſt auf die Amtszeit des gegenwärtigen Reichskanzlers be

chränkt werde Die Landtagsſeſſion iſt abermals ver
längert worden hauptſächlich ſoll die Erledigung des außer
ordentlichen Militärcredits gewünſcht werden Bei dem
Ball welchen der preußiſche Geſandte in Stuttgart von
Magnus zu Ehren der Feier der Doppelvermählung im
kaiſerlichen Hauſe veranſtaltete brachte der König von Wür
temberg einen Trinkſpruch auf das Wohlergehen der beiden
neuvermählten Paare aus

Die fürſtliche Doppelhochzeit zu Berlin
Der Kirchgang eines neuvermählten Paares nach dem Tage

der Trauung iſt auch eine der löblichen Sitten früherer Zeiten
an welchen der preußiſche Hof feſthält Er fand geſtern in der
Kapelle des königlichen Schloſſes jenes prächtigen von dem kunſt
ſinnigen Friedrich Wilhelm IV geleiteten Kuppelbaues ſtatt er
bot nachdem er mit der hohen Verſammlung ſich gefüllt einen
faſt wunderbaren Anblick die glänzenden Uniformen die ſtrah
lenden Ordensſterne der männlichen Theilnehmer die einfachen
aber reichen Toiletten der Damen die funkelnden Edelſteine des
Kopfſchmuckes die architektoniſche Schönheit die reiche Ornamentik
des Raumes das alles wirkte auf den Beſchauer überraſchend
faſt bezaubernd

Die beiden jungen Ehepaare nahmen wie am Tage zuvor
geſonderte Plätze vor dem Altar ein während ſich der Kaiſer
die Kaiſerin die Prinzen und die Gäſte in zwei concentriſchen
Kreiſen um den Altar placirten Jm inneren Kreiſe hatten ihre
Plätze rechts die Königin der Belgier der Kaiſer die Großher
zogin von Oldenburg der Herzog von SachſenMeiningen die
Kronprinzeſſin der Großherzog von Oldenburg die Prinzeſſin
Albrecht Prinz Friedrich Karl die Herzogin von Altenburg der
Großherzog von Heſſen die Herzogin Wilhelm von Mecklenburg
der Großherzog von Baden die Prinzeſſin Marie von Meinin
gen der Prinz Wilhelm links der König der Belgier die Kai
ſerin der Prinz von Wales die Prinzeſſin Friedrich Karl der
Kronprinz die Großherzogin von Baden der Prinz Karl die
Herzogin von Anhalt der Herzog von Koburg die Erbprinzeſſin
von Hohenzollern der Herzog von Connaught und Prinzeſſin
Marie Jm äußeren Kreiſe erblickte man von links nach rechts
den Prinz Alexander den Herzog von Anhalt den Herzog von
Altenburg den Erbprinz von Anhalt die Prinzen Friedrich und
Ernſt von Meiningen den Erbprinz Friedrich von Hohenzollern
den Prinz Ferdinand von Schleswig Holſtein den Prinz Fried
rich von Hohenzollern den Erbprinz zu Schaumburg Lippe den
Prinz Philipp von Sachſen Koburg den Prinz Friedrich von
Anhalt den Herzog Paul von Mecklenburg den Herzog Georg
von Oldenburg den Prinz Auguſt von Würtemberg den Prinz
Moritz von Altenburg den Prinz Heinrich der Niederlande den
Prinz Heinrich und den Prinz Albrecht Wie ſchon bemerkt
waren die Damen in einfacher Toilette erſchienen und in Hüten
Die Kaiſerin trug ein hellgraues Atlaskleid mit gleichem Hut
und hatte das Band des Schwarzen Adlerordens angelegt die
Kronprinzeſſin erſchien in einem Kleid von violetter Seide die
Großherzogin von Baden in rother Sammetrobe mit weißem
Hut die Prinzeſſin Friedrich Karl in hellblau ſeidener Robe
und gleichem Hut u ſ w Von den jungen Gemahlinnen er
ſchien die Erbprinzeſſin von Meiningen in einem RoſaAtlas
kleid mit Honiton Spitzen darüber eine weiße Mantille den
weißen Hut zierte eine Marabutfeder die Erbgroßherzogin von

war in Roſa Failletoilette mit Chenilleſtickerei
gekleidet

Mit dem vom Domchor ausgeführten Geſange des 23
Pſalm Der Herr iſt mein Hirt mir wird nichts man
geln, begann der Gottesdienſt dann folgten von der
Gemeinde geſungen drei Verſe des Liedes Ach bleib
mit deiner Gnade Als Text ſeiner Predigt hatte Schloß
pfarrer Dr Kögel Offenb Joh 2 10 gewählt er ſchloß
mit dem Vaterunſer und Segen worauf der Domchor das
dreimalige Amen ſang Nach beendetem Gottesdienſt fand bei
den neuvermählten Paaren ein déjeuner dinatoire ſtatt an wel
chem die königliche Familie und die fürſtlichen Gäſte theilnahmen

es waren dazu die rothen Adlerkammern u d der Ritterfaal im
königlichen Schloſſe beſtimmt worden

Die dem Programme gemäß für Dienſtag Abend in Ausſicht
e Tee Cour bei den Neuvermählten iſt abbeſtellt und wird
tatt derſelben eine Soiree im kaiſerlichen Palais ſtattfinden
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Das Staatsminiſterium iſt am Bundesrathstiſche ziemliſtändig vertreten die Bänke des Hauſes ſind ſehr gut e
ſämmtlichen Zuſchauertribünen berei s lange vor Beginn der

en Anderten des verſtorbenen A
em Andenken des verſtorbenen Abgeordneten v Dziealowski

für den 4 Wahlkreis des Reg Bez Danzig zu ſida un i n S Den zig zu Ehren erhebt ſch
Vom Reichskanzler iſt eine Denkſchrift eingegangen betredie Verhandlungen bezüglich der Erneuerung e erreieen

mit Oeſterreich Ungarn Ein Schreiben des Reichskanzlers
macht ferner von der Einſtellung des Strafverfahrens für die
Dauer der Seſſion gegen den Abg Liebknecht Mittheilung

Der Reichskanzler Fürſt Bismarck iſt inzwiſchen in den
Saal eingetreten Er unterhält ſich unter Anderen mit dem
Kultusminiſter Dr Falk der heute zum erſten Male ſeinen Platz
als Abgeordneter wieder einnimmt Der Geſetzentwurf betreffend
die Aufnahme einer Anleihe für die Zwecke der Verwaltungen
der Poſt und Telegraphen der Marine des Reichsheeres und
zur Durchführung der Münz Reform welcher für di
nannten Zwecke einen Kredit bis zur Höhe von 77,504,465
Mark verlangt wird an die Budgetkommiſſion verwieſen
Zweiter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Jnterpellationder Abgeordneten v Bennigſen Dr Hanel Dr Löwe Dr Lucius
und Uhden Auf Anfrage des Präſidenten erklärt ſich der
Parten o ster bereit dieſe Jnterpellation ſogleich zu beant

orten

längerer Rede die Jnterpellation und hierauf nimmt das WoReichskanzler Fürſt v Bis marck Meine Herren ich bie

zuvörderſt um die Nachſicht des wenn ich nicht im
Stande ſein ſollte alles was ich zu ſagen habe ſtehend zu ſagen
ich bin nicht ſo geſund wie ich vielleicht ausſehe Auf die Sache

Jnterpellation Zweifel gehabt habe nicht ob ich ſie überbeantworten könnte nicht etwa weil ich von er Wie e
ſchweigen hätte ſondern umgekehrt weil ich um freimüthig Er
öffnungen zu machen eigentlich nicht genug zu ſagen habe
Verhandlungen des engliſchen Parlaments haben ja die Beant
wortung des erſten Theils der Frage nämlich welches die poli
tiſche Lage im Orient augenblicklich ſei faſt ſchon erſchöpft Sie

ſagen kann Die Waffen ruhen des Krieges Stürme ſchweigen

der ruſſiſchen Armee eine zuſammenhängende Stellung von der
Donau bis zum MarmaraMeer mit der Baſis welche ihr
früher fehlte nämlich den Donaufeſtungen ein Moment welches
W n wichtigſte in dem abgeſchloſſenen Waffenſtillſtand iſt
aber von
Waffenſtillſtand ſchließt von der ruſſiſchen Beſetzung aus einen
viereckigen Ausſchnitt welcher Varna um
vor der Bay von Burgas endigt und ſich in das Land
hinein etwa bis Rasgrad erſtreckt er ſchließt erneraus Konſtantinopel und die Halbinſel Gallipoli t

Bei

narien handelte es ſich zunächſt um die Konſtituirung der Unab
hängigkeit Bulgariens dans les limites déterminées de Ia population

meines Erachtens nicht von der Erheblichkeit daß dadurch der
Friede Europas irgendwie irritirt werden könnte
graphiſchen Berichte ſind ja nicht authentiſch und nur lückenhaft
die wir darüber haben das Beſte was wir kennen iſt von

Redner hält eine ſolche in der Hand Darnach geht die Grenzeder bulgariſchen Nationalität im Weſten bis biche über Salonichi

herunter und im
das Schwarze Meer hin Die a hehura von Bulgarien würde
nach den Präliminarien eine ähnliche ſein wie die
der Räumung von Belgrad und anderen feſten Punkten Es
wird eine Sache der Unterhandlungen zwiſchen den pariſer Ver
tragsmächten ſein dieſen letzten etwas offen und unbeſtimmt ge

zu vereinigen Dann folgt die Unabhängigkeit von Montenegro

Das ſind keine Beweiſe und ſie
Ach das arme Mädel es iſt unſer einziges Kind Herr
das arme Ding weiß es ganz gut daß ſie geſtört iſt

Sie war es ſogar die uns zuerſt darauf brachte
Ah meinte ich das iſt freilich ganz etwas

Anderes
Der Leſer wird ſich meiner Lieblingskrankheit, hatte der

Erbprinz geſagt entſinnen und aus meinen ſpäteren Er
klärungen wiſſen wie mich die Jdee den keimenden Wahnſinn
durch den Patienten ſelbſt auf rein pſychologiſchem Wege be
kämpfen zu laſſen intereſſirte Fortſetzung folgt
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Proceß Thürolf
Die Sitzung wurde Dienstag um 10 Uhr wieder eröffnet Der

Geſchäftsreiſende Seemann ſagt aus Am 2 Juni 1877 hatte ich
auf einer Geſchäftsreiſe von Weſtend Charlottenburg kommend
den Grunewald zu paſſiren Jch war damals in Begleitung vonnoch zwei Leuten Ungefähr 20 Schritt von der Chauſſee und

90 vom Forſthauſe ſahen wir Mittags gegen 122 Uhr
einen Menſchen mit zerſchmettertem Schädel im lute ſchwim
mend am Erdboden liegen Der Mann lebte noch und fuchtelteheftig ſtöhnend mit ſchen gebrochenen Augen fortwährend mit

beiden Händen in der Luft umher Wir riefen ihn an und frag
ten ihn ob er ſich ſelbſt getödtet oder ob er erſchlagen worden
r Der Mann hatte e ſchon vollſtändig die Sprache ver
oren er vermochte nür noch zu ſtöhnen Er machte augenſchein

lich Anſtrengungen um zu ſprechen Neben ihm lag ſein Hut und
eine Schnapsflaſche ſeine Stiefel und Fußlappen Einer unſerer
Begleiter Herr Leyßring lief eiligſt nach dem nahe gelegenen

orſthauſe von wo ſofort der Transport des Verletzten nach
harlottenburg erfolgte Spuren eines ſtattgehabten Kampfes

vermochte man nicht wahrzunehmen Der Proviſionsreiſende
Leyßring e vollſtändig die Angaben des Zeugen Seemann

Der Förſter Mücke erzählte Er ſei am 2 Juni Mittags gegen
12 Uhr von dem Kaufmann Leyßring benachrichtigt wordendaß weiter unten im Grunewald ein ſchwer verletzter Mann liege

Jedoch ſchon auf dem Wege nach Charlottenburg ſtarb der Verletzte
Der Bruder des Ermordeten ſowie die Bergmann ſchen Ehe

leute bei welchen Letzterer gewohnt und der Sohn Bergmann s
recognosciren mit Beſtimmtheit die ihnen vorgelegten Kleidungs
ſtücke als dem Lude gehörig vegiat der Uhr und Kette kann nur
der junge Bergmann ein beſtimmtes Zeugniß ablegen Der
Schankwirth Schulz LouiſenUfer 19 hat die Kette ebenfalls re
cognoſcirt und ſchon dem Unterſuchungsrichter bevor ſie ihm noch
vorgelegt wurde die defekte Stelle der Kette und den Schieber

elben genau beſchrieben Er recognoscirt auch jetzt die Kette
auf das Beſtimmteſte Der Angeklagte Thürolf ſagte er weiter
aus verkehrte häufig in meinem Lokal und ſuchte auch Stellen
durch die Volkszeitung die er bei mir vorfand Thürolf beſtreitet
dies Zeuge Schulz Jch erkenne den r Thürolf aufdas Be in mteſte wieder Er war auch am Morgen des Lude

ſchen Todes in meinem Lokal Ob er mit Lude verkehrt weiß 2 Juni haben Sie den Lude erſchlagen Sie konnten dann allerz dings nicht Mittags zu Hauſe ſchlafen Der Angeklagte wegt

ie
ich nicht aber das iſt ja ſehr leicht möglich ja wahrſcheinlich d
ich bei ſo vielen Frühgäſten dieſelben nicht näher beobachten kann
Er wurde ſeines ſächſiſchen Dialektes wegen von den Gäſten bei
mir der TiſchlerSachſe genannt Rückkaufshändler Tuchenhagen
Jch kenne Thürolf ſeit November 1876 in welcher Zeit derſelbe
vielfach Wäſche und ne bei mir verſetzte Jm Mai ver
ſetzte er bei mir eine Cylinderuhr und löſte dieſelbe Pfingſten
wieder ein die mir vorgelegte Anker Uhr war es nicht
Thürolf war am 2 Juni zwiſchen 4 bis 5 Uhr bei
mir Jch bekunde dies mit Beſtimmtheit weil es das erſte
Nachmittagsgeſchäft nach meinem Schlummerſtündchen war er
wollte die Kette verſetzen für 8 Thaler Jch weiß beſtimmt
daß er eine ſchwarzſeidene aus acht Theilen beſtehende und mit
einem Knopf verſehene Mütze trug Jch weiß auch daß er unter

em Rock den er heute trägt eine blaue Blouſe getragen
Thürolf Jch habe die z zu Pfingſten eingelöſt weil ich die
ſelbe verkaufen wollte ich habe damals drei Uhren gehabt Rück
kaufshändler Perlinsky Thürolf iſt mir bekannt hat am 3 Mai
bei mir Rock und Beinkleider und am 12 Mai eine ſilberne Uhr
verkauft Am 2 Juni war er noch Abends 8 Uhr bei mir und
löſte einen Rock und eine Hoſe ein die er erſt am 28 Mai ver
ſetzt hatte Am 6 Mai hatte er bei mir die auf dem Tiſche
liegende Ankeruhr für 6 Mark verſetzt holte ſich auf dieſelbe Uhr
aber am 412 Juni noch 2 Mark Schankwirth Schönſack
Dorotheenſtraße Jch kenne den Angeklagten nicht Angeklagter
Ja im Lokale dieſes Mannes habe ich die Kette gekauft Zeuge
Jn meinem Lokal iſt allerdings einmal zur Frühſtückszeit eine
ſolche Kette von Hand zu Hand gegangen Es war Ende Mai
oder Anfang Juni Ob Thürolf damals dort war und die Kette
kaufte kann ich nicht bezeugen das weiß ich nicht Präſ An
eklagter behauptete aber eine ſolche Kette Abends ſpät in Jhrem
okale gekauft zu haben Zeuge Das iſt nicht wahr es war in

der Morgenzeit Abends iſt nie bei mir ein derartiges Geſchäft
abgeſchloſſen worden

Der Kaufmann Prieſter bekundet Er habe dem Thürolf in
der Zeit von Mitte März bis Mitte Mai für geleiſtete Tiſchler
arbeiten in kleinen Raten 205 Mark bezahlt wofür jedoch90 Mk
für Holz abgingen Der Criminalcommiſſar Weien bekundet
Der Angeklagte hat mir bald als ich ihn zum erſten Male ver
nahm geſagt Die Uhr und Kette habe er von einem unbekannten
Soldaten gekauft Der Schneidermeiſter r deponirt
Thürolf wohnte bei mir ſeit dem 1 Mai Thürolf befand ſi
in ſehr gedrückten Verhältniſſen Eine Uhr und Kette habe
niemals bei ihm geſehen Er blieb mit dem Bezahlen der Miethe
ſtets im Rückſtande Als ich ihn am 1 Juni um die Miethe
mahnte ſagte er er werde dieſelbe am zweiten zahlen Am
2 Juni ging er gen 6 Uhr Morgens von Hauſe fort und kehrte
erſt gegen 4 Uhr Nachmittags wieder Zwiſchen 5 und 6 Ühr
Nachmittags hat er die Miethe bezahlt J pflegte ſtets
Mittags nach Hauſe zu kommen um etwas zu ſchlafen Am I
und 2 Juni kam er Mittags jedoch nicht nach Hauſe Präſ
Nun mee das iſt doch ſehr auffällig Sie ſind am
1 Juni mit Walter im Grunewalde geſehen worden und am

5 Scherper beſtätigt die Angaben ihres Ehemäannes

geſehen Frau Tonn die Schwiegermutter des Zeugen Scherperbekundet daſſelbe mit den zwei nahe r

teur Liebig aus Charlottenburg erkennen in dem Angellagtenden Strolch wieder den ſie am 2 Juni v J in Eharlettenburg
chen Thürolf leugnet

zählt

Dialekte wiedererkenne im Grunewald Derſelbe geſellteſehr bald zu mir und wir gingen ein gut Stück Wehes mit
einander Jm Laufe des Geſpräches ſagte ich ihm ich habe mir
meinen Stock als Vertheidigungswaffe mitgenommen Darauf

waffe da iſt doch dieſer Schraubenhammer und bei dieſen

n d er er den armerimmtheit wiedererkenne hervor Thürolf bat mich mehrfachmich mit ihm ins Gras zu ſetzen und mich mit ihm Segen

Jch leiſtete auch einige Male dieſer Einladung Folge Jch erhob
mich immer wieder ſehr bald und zwar gegen den Wunſch
trotz Bitten des Angeklagten noch ſitzen zu bleiben oder mich
bigen V Fen g r Sie den ZeugenS der Zeuge irrt ſich ich bin i niin Grunewald geweſen S Präſ W

orten

gelaſſen werden ſo kann ich als Zeuge nicht exſcheinen debin vor 16 Jahren einmal beſtraſt orben en Shu
macher Große
zu laſſen

Gegen 1 Uhr Mittags werden die Verhandlungen nach
kurzer Pauſe wieder rn Die Bahnwärter Frau
Schwarz und der Lehrer
Thürolf als den Mann wieder der ſie am 1
allee auf Weſtend nach dem e nach
Der Kutſcher dettmann hat ebenfalls den Angeklagten vor und
nach dem Lude ſchen Morde mehrfach im Grunewald getroffen
Die Tage weiß er nicht mehr genau anzugeben Der Zeuge
Scherper bekundet noch daß der Angeklagte den Ueberzieher den
er gegenwärtig beſitzt und der auch von keinem der Zeugen
rekognoscirt wird vor dem 1 Juni nicht beſeſſen habe Dagegen
habe Thürolf einen Ueberzieher beſeſſen der der Beſch

uni in der Ahorn
ilmersdorf fragte

der anderen Zeugen entſpreche Der Tiſchlermeiſter Jachertund die Tiſchlergeſellen Richter und König vermögen unſer zu

bekunden daß Th
gefragt Es ſei dies ſehr unw
iſt am Sonnabend Arbeit
Allgemeinen auch am Sonnabend nicht nach Arbeit fragen

rſcheinlich da es nicht Brauch

die ge

Zunächſt begründet der Abgeordnete von Bennigſen in

eingehend kann ich nicht leugnen daß ich beim erſten Anblick der

Die

wiſſen aus Blättern daß vom Orient augenblicklich man

gebe Gott auf lange Der abgeſchloſſene Waffenſtillſtand giebt

keiner Seite eine Anfechtung erfahren hat Der

faßt an der Küſte des Schwarzen Meeres ſüdlich etwas

den dem Wuauaffenſtillſtand vorhergegangenen Friedensprälimi

bulgare Der durch dieſe Beſchränkung entſtehende Zweifel iſt

Die ethno

deutſcher Hand geliefert es ſind die ren Karten

Oſten mit zunehmender Miſchung bis gegen

erbiens vor

laſſenen Satz näher zu beſtimmen und ſich mit Rußland darüber

abe bei dem Angeklagten den vorliegenden Schraubenhammer

Zwei Zeugen BauAufſeher Arndt aus Spandau und Reſtaura

leug Der Poſamentier Gehülfe Walter er
Am 1 Juni Mittags gegen 1 Uhr begegnete ich dem Ange

klagten den ich in jeder Beziehung auch an ſeinem th
ich

antworte Thürolf Das iſt eine ſehr ſchlechte Vertheidigungs

den ich mit vollſter Be

und

Es geht mir ſoeben einSchreiben folgenden Jnhalts zu Da ich geſtern ine Zeugen

zimmer geleſen daß nur unbeſcholtene Perſonen als Zeugen zu

Heiterkeit im Auditorium Auf Antrag desStaatsanwalts beſchließt der Gerichtshof vieſen ſiſtiren

raun erkennen mit aller Beſtimmtheit

eſchreibung

Thürolf am 2 ar 1877 bei ihnen nach Arbeit
a

u vergeben und die Geſellen im
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Rumänien und Serbien Beſtimmungen über Bosnien und die
Herzegowina alle dieſe Punkte berühren meiner Ueber

ugung nach das deutſche Jntereſſe nicht in dema e daß wir darüber die Beziehungen zu unſeren
reunden und Grenznachbaren aufs Spiel ſetzen möchtenter Nr 5 finden ſich Beſtimmungen über die Kriegskoſten

frage welche es offen laſſen ob die W pecuniär oder
lerritorial ſein ſoll So weit ſie pecuniär iſt betrifft ſie nur
die kriegführenden Mächte ſoweit territorial die Contrahenten
des paxiſer Vertrages und würde mit deren Sanction zu regeln
ſein Es folgt dann der Punkt über die Dardanellen über den
meines Erachtens ſehr viel mehr Sorge in der Welt verbreitet
als durch die thatſächliche Möglichkeit ſeiner Entwickelungen ge
rechtfertigt iſt Die Frage der Dardanellen hat eine gewaltige
Wichtigkeit wenn es ſich darum handelt die Schlüſſel zum
Bosporus und zu den Dardanellen in andere Hände zu legen
als bisher ſie z B Rußland zum beliebigen Oeffnen und
Schließen zu überlaſſen hört hört v Allgemeinen halte ich
die Frage ob im Frieden durch die ardanellen Kriegsſchiffe
ahren können für nicht unwichtig aber auch nicht für ſo folgen
chwer daß dadurch Europa in Brand geſteckt werden könnte
Die Frage ob der Beſitz der Dardanellen in andere Hände ge
jegt werden ſoll iſt eine ganz andere Eventualität Unſer wich
tigſtes Jntereſſe iſt es daß die Waſſerſtraßen der Meerengen
ſowobl als der Donau von der Mündung aufwärts in derſelben
Weiſe wie bisher frei bleiben Bravo links Es iſt dies auch

ar nicht in Frage geſtellt Das Jntereſſe welches wir an derSe der Regierung der chriſtlichen Nation
utz der chriſtlichen Bevölkerung gegen Gewaltthalten haben

wird durch die zuerſt genannten Punkte gewahrt werden
Der Reſt der Stipulationen beſteht in Redensarten wie ſie in
jedem derartigen Actenſtück vorkommen Große Heiterkeit
Mit dieſer Darlegung halte ich ſoweit ich kann den erſten
Theil der Frage für erledigt und fürchte ſehr daß ich Niemanden
in dieſem Saal etwas Neues geſagt habe doch doch links
Der fernere Theil betrifft die Frage der Stellung Deutſchlands
u dieſen Verhältniſſen Jn Be auf die genommene StellungUnn ich Jhnen für dieſen Augenblick keine Mittheilung machen
denn wir ſind amtlich erſt ſeit ſo kurzer Zeit buchſtäblich erſt
ſeit dieſem Morgen im Beſitz der Actenſtücke auf die ich vorher
Bezug nahm hört hört was wir früher davon wußten
ſtimmt ungefähr mit dem was wir jetzt erhalten haben überein
es waren nur private des amtlichen Charakters entbehrende
Mittheilungen die wir der Gefälligkeit anderer Regierungen
verdankten Bewegung Was nun eine Aenderung gegen die
Stipulationen von 1856 ſein wird wird der Sanction der be
theiligten Mächte bedürfen Wenn es dieſe nicht erhielte ſo
folgt daraus immer noch nicht nothwendig ein neuer
Krieg Aber es folgt daraus ein Zuſtand den alle
Mächte Europas zu vermeiden Grund haben ein Zu
ſtand den ich faſt eine Verſumpfung der Frage nennen möchteRußland ſagt mit Recht wir haben keine Keei ung uns alle 10
oder 20 Jahre der Nothwendigkeit einer türkiſchen Campagne
h aber die ruſſiſche Regierung kann nicht wünſchen
dieſer Gefahr eine ſich vielleicht in denſelben Zeiträumen wieder
holende öſterreichiſch engliſche zu ſubſtituiren Daß Rußland ge
neigt ſein könnte die Anerkennung der Aenderungen welches es
für nothwendig hält von dem übrigen Europa durch Krieg zu
erzwingen halte ich für eine Erwägung welche von aller Wahr
ſcheinlichkeit ausgeſchloſſen iſt Rußland würde ſich muthmaßlich
wenn es die Anerkennung nicht auf friedlichem Wege erreichen
könnte mit dem Gedanken beati possidentes begnügen Es tritt
dann die andere Frage ein ob diejenigen Mächte welche unzu
frieden ſind und deren wirkliche eigene materille Intereſſen inrage kommen bereit ſind Kriege zu führen um Rußland zur

bſchwächung und zur Aufgabe eines Theils ſeiner Bedingungen
u nöthigen Wenn dies durch Krieg gelänge dann würde derFweg eines ſolchen Krieges nur der ſein können Rußland aus

der bulgariſchen Stellung welche immerhin Konſtantinopel be
r zu vertreiben Dann aber fällt auch denen die dieſes

Ziel erreicht haben würden die Aufgabe und Verantwortung zu
zu beſtimmen was aus dieſen Ländern werden ſolle und ob ſie
etwa bereit ſind die türkiſche Herrſchaft dort wieder einzuſetzen
Es kann allerdings in der räumlichen Ausdehnung in dem Maße
von Abhängigkeit abweichen aber ich glaube z B nicht daß
die zunächſt benachbarte Macht Oeſterreich Ungarn bereit wäre
die ganze Herrſchaft der ruſſiſchen Eroberungen und für die Zu
kunft dieſer Länder die Verantwortung zu übernehmen entweder
durch Einverleibung in den ungariſchen Staat oder durch Va
l Jch glaube nicht daß es ein Ziel der öſter
reichiſchen Politik iſt der verantwortliche Herausgeber der zu
künftigen Zuſtände auf der Balkanhalbinſel ſein zu müſſen Jch
ſtelle dies Alles hier nur auf um zu beweiſen wie gering in
meinen Augen die berechtigte Wahrſcheinlichkeit eines europäiſchen
Krieges die Wahrſcheinlichkeit dafür iſt daß eines tributären
Vandes wegen ein verheerender Krieg zwiſchen zwei großen be
nachbarten und befreundeten Mächten mit kaltem Blut beſchloſſen
werden ſollten Bravo Das Blut wird kälter ſein wenn wir
in der Conferenz vereinigt ſein werden Wir ſind die Erſten ge
weſen welche bereitwilligſt auf Oeſterreichs Vorſchlag bezw einer
Conferenz eingegangen ſind und ſind mit allen in 9 r gekommenenLokalen einverſtanden geweſen Es ſind dies Wien Brüſſel
BadenBaden Wiesbaden Wildbad Große Heiterkeit Auch
Stuttgart iſt in Vorſchlag gebracht worden Es ſcheint daß die
Wahl ſich ſchließlich auf Baden Baden fixiren wird

ch habe in Bezug auf deutſche Orte keine weitereMeinung geäußert als die daß auf deutſchem Boden
auch überall deutſches Präſidium ſtattzufinden habe Beifall
Die Conferenz wird und ich ſehe ſie als s geſichert an in der erſten
Hälfte des März zuſammentreten Die Mächte werden aber doch
bevor ſie zuſammentreten einen Meinungsaustauſch unter ſich
wünſchen und dieſer würde die Zwiſchenzeit ausfüllen Es fällt
damit die Vermuthung die eine Zeit lang ſich in den öffent
lichen Blättern hat ſehen laſſen als ob dieſe erung abſicht
lich ſei vollſtändig in ſich zuſammen ſobald man ſich klar macht
daß das Vorrücken der ruſſiſchen Armee nach dem 30 Januar
ein Ergebniß des Waffenſtillſtandes nicht die Benutzung eines
künſtlich herbeigeführten tempus utile war Die Grenzen inner
Falb deren die ruſſiſche Armee ſich jetzt befindet ſind die in den
PFräliminarien vereinbarten Demarkationslinien Jch glaube an
den ehrlichen Willen aller Betheiligten die ren bald zu
beſchicken wir werden jedenfalls dazu thun was wir können
39 bitte um Verzeihung wenn ich einen Augenblick ſitzend fort

r der Reichskanzler ſetzt ſich Jch komme zum ſchwierigſten
Theile der Frage zu der von Deutſchland auf der Conferenz ein
zunehmenden Stellung und da werden Sie von mir nichts Anderes
erwarten als allgemeine Geſichtspunkte unſerer Politik deren
Programm Herr von Bennigſen klar und ausführlich wiederge
eben hat Gerade die freie Haltung Deutſchlands die Ungewiß

über Deutſchlands Entſchließungen mag nicht ganz ohne
finfluß auf den bisherigen Gang der Dinge geweſen ſein Spie

len Sie die Karte der deutſchen Politik aus und Jeder weiß ſo
fort wie er ſie zu umgehen und wie er ſich danach zu richten
P Es wäre das eminent unpraktiſch Zuſtimmung rechts

ie Friedensvermittelung denke ich mir nicht ſo daß wir zwi
ſchen den eher Anſichten den Schiedsrichter ſpielen
mit dem Ausſpruche ſo ſoll es ſein und dahinter ſteht die
Macht des deutſchen Reichs ſondern beſcheidener ja ohne
Vergleich im Uebrigen ſtehe ich nicht an Jhnen aus
dem gemeinen Leben etwas zu citiren mehr als die Rolle eines
ehrlichen Maklers der das Geſchäft zu Stande bringt große

eiterkeit Wir ſind in der Lage einer Macht die geheime
ünſche hat die Verlegenheit zu erſparen ſich auf der Conferenz

einen Korb oder eine unangenehme Antwort zu holen habe
in dieſen Dingen eine langjährige Erfahrung und mich

t daß wenn man zu Zweien iſt der Faden der Unterhand
ungen zwiſchen den widerſtreitenden Jntereſſen oft unmuthig
fallen gelaſſen und der Moment wo er wieder aufgenommen

an dem J

oft über h

werden könnte unbenutzt verabſäumt wird Jſt ein Dritter dabei
ſo kann dieſer ohne Weiteres ihn wieder aufnehmen ja ſelbſt
wenn man ſich getrennt hat bringt er ſie wieder zuſammen das
iſt die Rolle wie ich ſie mir denke und wie ſie dem freund
ſchaftlichen Verhältniſſe entſpricht welches zwiſchen uns und den
Grenznächbarn bereits ein Luſtrum beſteht und in der Einigkeit

Halle 20 Februar
Dem Herrn Diaconus zu U L Frauen und Superintendent

a D Lie Förſter iſt nunmehr wie wir hören die ſeit rig
Zeit unbeſeßzte Stellung eines Kre isſchulinſpectors für
die hieſigen ſtädtiſchen Volksſchulen von der königl Regierung
in Merſeburg übertragen wordender drei Splcegofe n e v r ß anderen

auptintereſſenten nämlich England gegenüber ſind wir in derKaclichen Lage keine ſtreitigen Jntereſſen zu haben es ſeien Meteorologiſche Station
denn Handelsrivalitäten aber nichts was zwei friedliebende 19 Febr 10 U Ab 20 Febr 8U Mra
Nationen zum Kriege gegen einander vermögen könnte und Barometer Millim 766565 7767 65
ich ſchmeichle mir deshalb daß mir unter Umſtänden Thermometer Celſius 225 0,38
wiſchen Rußland und England ebenſo gut Vertrauensperſonen Rel Feuchtigkeit 82 I 86 490

J aerv Dalh g ſich ür rn r trwrht Wind N O 1 WSW1as Dreikaiſerverhältniß wenn man es ſo nennen darf beruht Bei langſam ſteigend wachennicht auf geſchriebenen Verpflichtungen ſondern auf der perſön Weſtwinde r Jeſterg r c e z t
lichen Sympathie der Monarchen Wir haben ſtets vermieden
wenn zwiſchen Rußland und Oeſterreich Meinungsverſchieden
heiten vorlagen eine Majorität von Zwei gegen Eins zu bilden
indem wir gegen Einen Partei nahmen Opfer wird keine Macht

our les beaux yeux der anderen ringen Unter Umſtänden wennatt Argumenten Hindeutungen auf dachtverhältniſſe ſtattfinden
kann zwar die Konzeſſion ſehr unangenehm ſein noch unangenehmer würde es aber ſein mit einer ſo großen Macht wie
Deutſchland darüber in Konflikt zu gerathen So lange ich die
Ehre habe Rathgeber Sr Majeſtät zu ſein iſt nicht davon die Rede
für eine energiſche Vermittelungsaction Deutſchlands einzutreten

ch weiß wohl daß ich dabei viele Täuſchungen zerſtöre welche
ſich an die heutigen Eröffnungen im Voraus geknüpft haben
aber ich bin in der Meinung daß wir nicht die napoleoniſchen
Wege zu wandeln haben um wenn nicht Schiedsrichter ſo doch
gewiſſermaßen Schulmeiſter in Europa ſein zu wollen Lebhaftes
Bravo Der Artikel in der Allgem Zeitung welcher die
Nothwendigkeit betont daß zu Oeſterreich und England ſich ein
Dritter geſelle um gegen Rußlands Uebergriffe Front zu machen
hat demgegenüber wie viele andere Stimmen der Preſſe wie
ein Artikel Deutſchlands Schiedsrichterrolle in einem Ber
liner Blatte wenig Bedeutung Nehmen Sie an wir befolgten
dieſen Rath und erklärten Rußland ganz höflich daß trotz aller
früheren Freundſchaft unter ſchwierigen Verhältniſſen wir den
noch ich als Policeman von Europa dem Wunſche Europas nach
Zurückdrängung der ruſſiſchen Anmaßungen nicht länger wider
ſtehen könnten Es giebt ja in Rußland erhebliche Parteien
welche Deutſchland nicht lieben die jetzt zwar nicht am Ruder
ſind aber auch nicht unglücklich ſein würden wenn ſie an s
Ruder kämen Heiterkeit würden dieſe nicht zu ihren Lands
leuten ſprechen Mit welchen Opfern an Blut und Schätzen
haben wir unſere jetzige Stellung erreicht welche ſeit Jahrhun
derten das Jdeal des ruſſiſchen Ehrgeizes war Aber es iſt
nicht Oeſterreich es iſt nicht England nein unſer intimerFreund Deutſchland welcher gar keine Intereſſe im Hrient hat
hat hinter unſerem Rücken man kann kaum ſagen den Degen
nein den Dolch gezogen Niemals werde ich die Verantwor
tung dafür übernehmen eine zuverläſſige ſeit Menſchenaltern
erprobte Freundſchaft zwiſchen großen Mächten dem Kitzel eine
Richterrolle zu ſpielen aufzuopfern Lebhafter Beifall und die
Se Weg uns glücklicher Weiſe mit allen europäiſchen

tauten verbindet denn nirgends ſind die Parteien am Ruder
Hört Hört denen dieſe Freundſchaft ein Dorn im

uge wäre dieſe Freundſchaft auf s Spiel zu ſetzen
Das kann ich wohl wo nichts als meine Perſon ins Spiel
kommt aber nicht wenn ich die Politik eines mitten in Europa
liegenden Reiches von 40 Millionen dem Kaiſer gegenüber zu
berathen habe Deshalb ertheile ich hier nochmals allen dieſen
Stimmen und Zumuthungen eine offene Abſage Deutſchland iſt
wie ſchon der Herr Vorredner ausgeführt hat durch ſeine Er
ſtarkung zu neuen Pflichten herangewachſen aber wenn wir auch
eine große Anzahl Bewaffneter in die der europäiſchen
Politik werfen können ſo halte ich doch Niemanden dazu berech
tigt der Nation dem Kaiſer den Fürſten Deutſchlands den
Rath zum Apell an die Bereitwilligkeit zur Opferung von Blut
und Vermögen für einen Krieg zu ertheilen für irgend einen
andern Zweck als für den Schutz unſerer Unabhängigkeit nach
außen unſerer Einigkeit nach innen und derjenigen Jntereſſen
die ſo klar find daß wir wenn wir für ſie eintreten nicht blos
das übereinſtimmende Votum des Bundesrathes ſondern auch
die volle Ueberzeugung und Zuſtimmung der deutſchen Nation
hinter uns haben Nur einen ſolchen Krieg würde ich bereit

d gy r anzurathen Lebhaſter Beiſall auf allen Seiten
auſesu Antrag des Abg Hänel wird die Beſprechung der Jn

terpellation beſchloſſen und acceptirt der Abg Hän el zunächſt
den Schluß der Rede des Reichskanzlers der es mit ſo großer
Energie zurückgewieſen daß man uns in eine ſchwierige Poſition
drängen wolle Auch der Mund des Kaiſers habe in dieſem
Sinne geſprochen Er könne im Namen ſeiner Fraktion erklären
daß ſie bereit wäre dieſe Politik zu unterſtützen

Der Abg Windhorſt glaubt reden zu müſſen damit ſein
Schweigen nicht mißdeutet werde Auch ſeine Freunde wünſchten
die Erhaltung und Wiederherſtellung des Friedens und ſoweit
die Politik des Reichkanzlers daxauf hinziele ſeien ſie warme

gende S Aber eine Erledigung der geſtellten Frage
ätte nur erſt dann ſtattgefunden wenn alle Actenſtücke vorgelegt

worden ſeien die in der orientaliſchen Frage vorhanden ſeien
Die Frage ſei ob Germanen oder Slaven in Europa herrſchen

aten und es ſcheine ihm als ob Deutſchland hier eine wichtige
oſition verloren habe
Fürſt Bis marck widerlegt dem Vorredner deſſen Rede aus

lauter Mißverſtändniſſen beſtehe
ch erinnere nur an Olmütz wo der Kaiſer Nicolaus die Rolle

geſpielt hat die der Herr Vorredner uns zumuthet Auf keiner
von beiden Seiten iſt ihm für dieſe Rolle gedankt worden in
Preußen gewiß nicht da die edlen Abſichten dieſes Herrn ver
kannt wurden und eben ſo in Oeſterreich Eine ähnliche Rolle
muthet uns nun auch der Vorredner zu Jch erinnerekferner an
die Jntervention bei Villafranka eine Friedensſtiftung die uns
von keiner Seite gedankt wurde ferner an Napoleons Friedens
ſtiftung z Sadowa die ich ihm nicht vergeſſen habe Es wäre

ihm entſchieden nützlicher geweſen wenn er damals nicht den
Friedensvermittler geſpielt hätte Heiterkeit Der Herr Vor
redner ſagt ferner wer die Dardanellen habe beberrſche die
Welt Der Sultan ſoll alſo die Welt beſeſſen haben Heiterkeit
Jch wenigſtens habe nicht das Gefühl als ob Preußen ſeit 400
und mehr Jahren unter türkiſcher Herrſchaft ſtände Das Ar
gument iſt alſo etwas voreilig Heiterkeit Das Wort des
Kaiſers Alexander bürgt uns übrigens dafür daß er Konſtanti
nopel nicht behalten wird

Graf Bethuſ y Hue conſtatirt mit Freude daß er und
ſeine Freunde durch die erhaltene Erklärung vollſtändig befriedigt
ſeien Wenn auch der Herr Reichskanzler die Rede des Abg
Windthorſt gebührend zurückgewieſen ſo müſſe er doch bedauern
ſolche Anſichten hier ausgeſprochen zu finden und erinnere er
den Abgeordneten Windthorſt daran daß er vergeſſen neben der
germaniſchen und ruſſiſchen Macht die um die Herrſchaft ſtritten
als dritten der römiſchen zu erwähnen Bravo

Auf Aeußerungen der Abgg Komierowski und Liebknecht
welche nur nach Wiederherſtellung Polens eine Erledigung der

e Frage erblicken können erwidert zum Schluß der
Reichskanzler Wenn wir einmal einen Wahlkreis vielleicht
den des Dr v Komierowski den Parteigenoſſen des Herrn Lieb
knecht und der Paen zum Regieren überließen dann würden in
kurzer Zeit die Polen dieſes Kreiſes die beſten preußiſchen Staats
bürger werden Alles was die Social Demokraten bisher haben
von ſich hören laſſen war etwas Negatives wo ſie thatſächlich

inzielen wollten konnte man nicht erfahren das Bild welches
der poſitive Socialismus dem ihm zum Regieren gegebenen Kreiſe
e würde würde die vorher angedeutete Wirkung haben
Heiterkeit Bravo Schluß der Sitzung

war klar
auf Null
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

19 Febr 8 Uhr morgens Der Luftdruck hatte ſich von Jr
land ſüdoſtwärts weiter erſtreckt und das Barometer war im
ganzen weſtlichen Europa geſtiegen im nördlichen dagegen war
es gefallen und Thauwetter war allgemein eingetreten Jm
mittleren Europa herrſchte ruhiges vielfach nebeliges Wetter
in einem Strich von Britannien bis über die Oſtſee war der
Himmel heiter Skandinavien hatte Südweſtſturm Haparanda
O Südoſt leicht bedeckt Petersburg O Südweſt leicht bedeckt
Moskau 3 Süd ſtill bedeckt Stockholm 4 Südweſt ſtark
bedeckt Memel 1 Südoſt leicht Nebel Hamburg 2 Südweſt
leicht Nebel Berlin 4 Südweſt ſchwach bedeckt Wien ſtillbedeckt München 3 Südweſt ſchwach bedeckt Coſſel h Nord
weſt leicht bedeckt Karlsruhe 7 Nordweſt leicht bedeckt Crefeld

4 Nordoſt ſtill Nebel Paris 5 Nordweſt ſtill bedeckt

Provinzial Nachrichten
Herzberg Reg Bez Merſeburg 220 Febr Wie überall

ſo werden auch hier die Klagen über das Ueberhandnehmen der
Hausbettelei durch wandernde Reiſende ſo laut daß es er
wünſcht wäre dagegen etwas zu thun umſomehr als es nicht
ſelten der Fall iſt daß durch dieſelben die Bewohner im höchſten
Grade beläſtigt werden

Der Director der ProvinzialJrren Anſtalt auf Rittergut
Altſcherbitz bei Schkeuditz Herr Profeſſor Dr Köppe iſt zum
Geheimen Sanitätsrath ernannt worden

Der Gemeinderath in Wernigerode beſchloß in ſeiner
letzten Sitzung daß von den über 5000 M betragenden Zins
gewinnUeberſchüſſen der Svparkaſſe nachdem das geſetzlich feſt
geſtellte Maximum des Reſervefonds von 15,000 M bereits
überſchritten iſt 4000 M zu öffentlichen Zwecken insbeſondere

t Deckung der Koſten für Straßenpflaſter Verwendung finden
ollten

t Deſſau 19 Febr Der Landtag ſchritt in ſeiner heutigen
Sitzung nach der vollzogenen Wahl der verſchiedenen Com
miſſionen zur erſten r von 17 Vorlagen Behufs Vorbe
rathung des Gerichtsſitzgeſetzes wurde eine beſondere Com
miſſion erwählt Der land wirthſchaftliche Central Verein
Anhalts hielt hier vorgeſtern eine Verſammlung ab in welcher
die Errichtung einer Landwirthſchaftsſchule be
ſchloſſen wurde Wie ich vernehme will die Staatsregierung
V Errichtung einer ſolchen Schule bereitwilligſt die Hand

ieten
Der auf der Grube Herzog Georg Wilhelm bei Klausthal

und in den angrenzenden Gruben ausgebrochene Brand iſt nun
mehr wieder gelöſcht worden

S n dem Dorfe Eichholz bei Zerbſt hat ſich in der Nacht
vom Donnerſtag zum Freitag ein erſchütterndes Liebesdramaabgeſpielt Der Knecht Sens hatte mit der Tochter des Arbeiters
Kettmann ein Liebesverhältniß angeknüpft welches indeſſen die
Eltern des Mädchens nicht billigten Die Verzweiflung darüber
reifte in Beiden den Entſchluß ſich zu tödten Man fand das
Mädchen mit zerſchoſſener Kinnlade etwa Stunde von Eichholz
und ihren Bräutigam nicht weit davon an einem Baume erhängt

geichen wurden am 14 in einem Grabe in Eichholz
eſtattet

Heute Morgen Nebel ſtill die Temperatur faſt

e

Vermiſchtes
Der Fackeltanz, welcher gegenwärtig nur noch fürzeiten an den Höfen beibehalten iſt hat eine lee r

Symbolik Die Ceremonie war früher auch in bürgerlichen
Kreiſen üblich Die nächſten Freunde der Neuvermählten trugen
dieſen das Licht in den neuen Hausſtand vor und entzündeten
ihnen die heilige Flamme auf dem Herd ihres Heims Jn der
Mark wurde die Ceremonie mit vielem Luxus betrieben bis
Kurfürſt Johann Georg den Bürgern dieſen Brauch für die

rege verbot und nur für den Winter zwei Fackelträger
geſtattete

Die fünf innerhalb des deutſchen Bundesgebietes beſteStaatslotterien beanſpruchen ein dem an gbrachtes eildeg

Opfer von nahe an hundert Millionen Mark darunter die preu
de und ſächſiſche je ca 30 die hamburgiſche ca 20 Millionen

dark Die braunſchweigiſche und mecklenburgiſche Haben viel
geringere Umſätze Nimmt man nun an daß nur acht Spieler
ſich durchſchnittlich an einem Looſe betheiligen ſo würde die
deutſche Nation ca 6 Millionen rer aufweiſen Es
exiſtiren aber noch viel mehr und der alte Tacitus hat mit ſeinem
hierauf bezüglichen herben Tadel auch heute noch Recht wenn
ſchon die jetzigen Germanen zum Glück wenigſtens ihre Frauen
und Kinder nicht mehr verſpielen dürfen

3000 M Belohnung ſetzt der OberProcurator zu Düſſel
dorf auf Ergreifung reſp Ermittelung des oder der Mörder
eines am 7 März 1877 in der Nähe von Düſſeldorf todt auf

efundenen Mannes Die Belohnung kommt auch dann an den
Anzeigenden zur Auszahlung wenn letzterer ſelbſt bei dem Morde
betheiligt geweſen ſein ſollte

Lotterie

Berlin 19 Febr Bei der heute fortgeſetzten Zider 4 Klaſſe 157 königl preußischer gleſſehlottetie ges

n t n n n eauf Nr 5 Gewinne auC x Gcn o M auf Nr 322 T
zewinne à 3 au p 2663 476041 7881 11805 11975 24416 25235 26815 u 30

5 35 7 7i h 4475 70854 78721 83284
ewinne à auf Nr 463 752 3656 57122 10177 10415 12777 13446 13988 15147 17978 r gen

22183 22211 23005 25866 27888 30295 33124 36014 36774 39676
44875 52147 57313 58026 58130 58672 59358 60791 61088 63156
64045 64213 65597 65944 66821 67090 70054 70851 76766 78494
78956 84418 84778 86419 87866 88575 89745 91256 91581

70 Gewinne à 600 M auf Nr 1983 2606 4694 5691 6088
6399 6604 7595 8561 9864 10886 11625 12327 12458 12481 14104
15911 18490 19814 21723 23197 23438 23612 24375 25483 29363
30651 31654 32932 40125 41466 41832 41848 48388 48810 51263
51319 53147 56245 56647 56791 58420 58471 58607 58975 61106

737 h l S e 66407 68217 68814 726498038 84042 85106 88923 90550 90903 9191888 92853 92926 93078 22
Waſſerſtands Nachrichten

Saale Halle 19 Febr Ab Unterh 2,40 20 Morg 236



Alle pro Frühjahr 1878 erſchienenen Neuheiten in

Hemden Einsatzen
Flatt gestickt und mit Schnuren

habe in reicher Auswahl empfangen und offerire dieſelben zu
ſoliden Preiſen

Albert Röhrig Nachf
99 Leipzigerſtraße 99

e e e ne tSeidene Cachemires und Rip
seidene Jaguette Sammete
Patent Sammete zu Aleidern
wollene Stoffe jeder Art

empfehle in reicher Auswahl und wirklich guttragenden
Qualitäten zu anerkannt billigen Preiſen

12 Gr Steinſtr 12 Otto Schulta

wut un

en hPrühjahrs Kleiderstolſfe
geſchmackvolle Sachen empfing und empfiehlt billigſt

12 Gr Steinſtr I Otto Schultz
e

a

8
8

2

Gumumistofff
für Betteinlagen empfiehlt in beſter Qualität und billigſten Preiſen

Gummiwaerenhandlung vone e KPVerdimanci Behmne Feipzigerſtr 103

Gr R G II Ggrössto Auswahl gtets vorräthig
Schwed Granit sächs u bayersch Syenit schles u carrar Marmor sächs

Sorpentin sowie Sandstein
Sauberste Insehrift unter langj Garantie der Haltbarkeit

Halle a Alausthor Bmii Schober
Kochkunst Geräthschaften
und Naturalien Ausstellung

in Male A l S
Der Verein der Gaſtwirthe von Halle a u Amgegend

veranſtaltet am

5 und 6 Mai er
in den dazu hergerichten Räumen von Miilier s MBellevue
hierſelbſt eine Kochkunſt Geräthſchaften und Naturalien Ausſtellung
und erſucht die Herren Collegen Gewerbetreibenden und Jnduſtriellen welche
Wer dieſes Unternehmen intereſſiren hiervon gefl Kenntniß nehmen
zu wollen

Zur Ausſtellung za ſind Erzeugniſſe der feinen und bürger
lichen Kochkunſt Conditorei und Bäckerei Fleiſchwaaren Fiſche und
Geflügel Wild Delieateſſen Conſerven aller Art Butter Käſe
Weine Spirituoſen Biere mouſſirende Waſſer und FruchtſäfteHonig Collectionen von Materialwaaren und Gewürzen Obſt Ge
müſe Blumen und Blattpflanzen Kochmaſchinen Küchengeräthe
aller Art in Silber Meſſing Kupfer Eiſen Blech und Holz Möbel
aller Art Draht und Korbgeflecht Glas n und r

owie en und Hauswaaren 2ec Tafelgedecke und Tafelauffätze
haltungs Literatur u ſ w

Mit der Ausſtellung wird eine Prämifirung
verbunden

n ramme und Anmeldebogen ſind bei Herrn Franz Sehlitte
21 zu haben ſowie alle ſpecielleren Anfragen an denſelben

zu richten ſind
Es wird gebeten die nach Vorſchrift ausgefüllten Anmeldebogen bis

ſpäteſtens den J April er zurückzugeben Spätere Anmeldungen können
nur noch ſo weit es der Raum zuläßt berückſichtigt werden

Zu zahlreicher Betheiligung ladet ein
Das Ausstellungs Comité

Ich habe mich hier als practi
scher Arzt Wundarzt und Ge
burtshelfer niedergelassen
Landsberg den 18 Febr 187 8

Dr med äsemodel
Hierdurch die ergebene Anzeige daß ich mich in Schaf

ſtedt als pract Thierarzt niedergelaſſen
Schafſtedt den 19 Februar 1878

Michael pract Thierarzt
Der Gellügelzucht und vogellchutz Perein

für Eisleben und älmgegend
hält vom 3 bis 6 März ſeine

zweite allgemeine Geflügel Ausſtellung
in den Räumen des Wieſenhauſes ab

Als Prämien kommen zur Vertheilung die vom hohen landwirthſchaftl
Miniſterium bewilligten 3 ſilbernen und 3 broncenen Staatsmedaillen diverſe
Ehrenpreiſe für ca 300 Werthgegenſtände und nach Bedarf DiplomeAnmeldungen werden n bis 21 incl durch unſern Schriftführer
Herrn Kaufmann Otto Schauseil entgegengenommen Der Vorſtand

Prauenverein zur Armen und Krankenpflege

Vortrag des Herrn Paſtor Lic Förſter über
Papst Pius IX sein Leben und sein Werk

Eintrittskarten zu dieſer Vorleſung zu 1 Mark ſind in der Buchhandlung
von Schrödel Simon Marktplatz 23 zu haben und ſind dieſelben am
Eingange abzugeben während die Abonnementsbillets vorzuzeigen ſind

Der Vorſtand

e Naaun Veeft Olunb
Montag den 25 Februar er

M as Ken Ballim Neuen Theater bei Herrn Wieper
Anfang 7 Uhr Einlaß Karten ſind daſelbſt und im Vereinslocale bei

Herrn Schmidt gr Ulrichsſtr 11 zu haben S Ohne Karte hat Niemand
Zutritt Freunde ladet ergebenſt ein Der Vorſtaud

z Bauer s Brauerei e
Rathhausgaſſe 3/4

Se DonnerstagGrohes Vonbierſeſ

Früh und Abends friſchen

Speckkuchen
e e Votelettese Ah e mit Stangenſpargele 2 a 1 Mk ſowie ausgewählte Speiſe

karte empfiehlt F O MülIer
Die Grossherzogl Orchester u Musik Schule

in Weimar
beginnt den 25 April d Js einen neuen Jahrescurſus für Schüler und
Schülerinnen Die Aufnahmeprüfung findet den 24 April Nachmittags 2 Uhr
ſtatt Honorar et 75 Penſionen von 400 700 werden nach
gewieſen durch das Secretariat

Weimar im Febrnar 1878 Müller MartungGroßherzogl Capellmeiſter u Profeſſor d Muſik

Director

e G Y P SPutz Maurer und Düngegyps
in beſter friſcher Waare empfehlen billigſt aHa Uineke Ströfer

e Freitag ſtehen feine fette Landſchweineh Sonnabend und Sonntag gr u kl Thür S D
Landſchweine halbengl Nace zum Verkauf

S im Gaſthof zum Gold Pflug in Halle e
Buch Rolle

S Triefend fette Riüesenflundern
empfing ſoeben und empfiehlt

S d Schulze Teipzigerſtr A

Der ſtenographiſche Lehreurſus
nach Stolze beginnt Donnerstag d
21 Februar Uhr Abends im

Gambrinus s Bärg am Markt

Restaurant
zum Markgrafen
Nr 9 Brüderſtraße Nr 9

Meine auf s Eleganteſte neu
reſtaurirten Localitäten bringe
einem geehrten Publikum in em
pfehlende Erinnerung und mache

Anmeldungen zur Theilnahme werden
ebendaſelbſt noch entgegen genommen

Geist

Geschàfts Vebergabe
Hierdurch meinen werthen Kunden und Geſchäftsfreunden ſowie einem

eehrten Publikum zur Nachricht daß ich am heutigen Tage mein Geſchäft
ammt Werkſtatt an den Techniker Herrn T O Sekubert übertragen al

dige ich fat das mir bisher bewieſene Vertrauen hierdurch beſtens
danke bitte ich r elbe auch meinem Nachfolger erhalten zu wollen

raebent ranz Büchner
Schloſſermeiſter

Auf Obiges Bezugnehmend empfiehlt ſich die

Malchinen Keparakur u Schlollerwerkſtatt

T O Schubert Schulgaſſe Nr 4
hier zu allen in das Maſchinenfach einſchlagenden Reparatur Arbeiten

Für Dampf und land wirthſchaftliche Maſchinen Zucker und
Stärkefabriken Braunkohlengruben und Preſſen Brauereien Bren
nereien Mahl und Schneidemühlen c 2e

Uebernimmt alle vorkommenden Montagen von Maſchinen und Be
triebsanlagen und ſichert ſchnelle und ſolide Arbeit unter Garantie

Geſtützt auf 16 Jahre lange Praxis in Schloſſerei und Maſchinenbau
owie Beſuch der W eiſterſchule des Technikum Mittweid a iſS hofft

Unterzeichnete den an ihn geftellt werdenden Anforderungen genügen zu

gleichzeitig auf meinen

Victoria Bräu
aufmerkſam

Dieſes von ärztlichen Autori
täten beſtens empfohlene durchaus
chemiſchreine Vayeriſche Vier
verſchänke zu dem ausnahmsweis
billigen Preiſe von

15 Pfg p GlasS Wege

Mikroscope
I

Taschenthermometer

Commpasse
Lesegläser

Otto Vnbekannt Weidenhammer s
Kleinſchmieden 13 O t Auram

Heute Donnerstag

Schlachtefest
Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends

div Wurſt und Suppe

Ballhandschuhe
empf H Schmidt gr Ulrichsſtr 53

Specialität
engros detail zu Fabrikpreiſen allſtr 1

A Martig Slumenfabrik u 754 und werden Abonnenten jederv hittet geneigte BerückſichtigungRunen Dochachtungsvol und ergebenſt O Schub ert
m

Ranniſcheſtraße Nr 21 zeit entgegengenommen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Donnerstag den 21 d Mts Abends 6 Uhr im Saale der Volksſchule u

SteinnussKnöpfe Restaurant errasse
n d theuren Entſchlafenen des Siedemeiſterempfiehlt ſehen Mittagstiſch à 1 J G ſch ſ

J

Oberhemden mit lein Einſ
von ſchwerem Madapolam vor
züglich ſitzend in 5 verſchiedenen

neuen Façons 2,25Nachthemden Dtzd 6Kragen reinlein IManchetten Dtzd Paar 1,15
Oravatten 10 4Seidene Cachenez 90Damenhemden Dtzd 6

m c Garnirung
Dtzd 6,754

Damen Beinkleider
Dpd TSJacken Dtzd 7,50

Frisir Mäntel Nachtmützren Promenaden u
schleppröcke Schürzen
jeder Art in gleichem Preisver
hältnißSämmtliche fertige Wäſche iſt
eigenes Fabrikat und verkaufen
ſolche unter Garantie bei ſtreng
reeller Bedienung zu feſten Preiſen

A J Jacobowitz 0o
Große Ulrichsſtraße 55

Wäſche Fabrik
Depét u allein Verkauf

ſranz Corsettes

Künstliche Zähne
und Plombiren Zahnschmerz

beſeitigt ſofort
J Sachse Zahnopveratenr

Leipzigerſtraße 7 II

StadtTheater
Donnerstag den 21 Februar 1878
35 Vorſtellung im 3 Abonnement

Nemu Zum 2 Male Neu
Mädchenſchwüre

Luſtſpiel iſt 3 Acten von G Moſer
Schauſpielpreiſe

Wiener Bierhallle
Heute Donnerstaschlachtetest

Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends div
Wurſt und Suppe

Cracauer Bierhalle
Heute Mittwoch Abend

e Speckkuchen
Dor Ball

21 Februar im
Kühlen Brunnen
mit freier Nacht ſtatt

Haidevschlösschen bei Dölau
Sonntag den 24 Februar

Großer Maskenball
d Vereins für Volkswohl z Dölau
wozu freundlichſt einladet

Der Vorſtand

Wahlencdorf
bei Frankleben

Sonntag den 24 Februar
Volks Maskenball

im Saale des Herrn Gutiahr
Masken ſind Tags zuvor im Locale zu
haben Masken haben freien Ein
tritt Zuſchauer Entree à Perſon 25

Familien Nachrichten
TodesAnzeige

heute Morgen mein theurer Mann
Dur uter Vater und Schwiegervater

err
von 63 Jahren an Herzleiden

Dieſe Trauernachricht widmen ſeinen
vielen Freunden und Bekannten
Die trauernden Hinterbliebenen

TodesAnzeige
Geſtern in der Mittagsſtunde ent

ſchlief in dem Herrn unſere gute Mut
ter die verw Frau
im angefangenen 89 Lebensjahre

Braunsdorf den 19 Febr 1878
Wagner Paſtor

Es iſt mir eine Genugthuung und
war auch einer der letzten Wünſche
meiner nun verſtorbenen Frau allen
welche während ihrer langen ſchweren
Krankheit ihr Liebes und Gutes erwie
ſen hierdurch öffentlich zu vanken ob
chon ich ſelbſt ſehr wohl weiß daß es
ieſen edlen Menſchenfreunden nicht

darum zu thun geweſen iſt
Roitzſch Friedrich Schnelle
Für die vielen Beweiſe herzlicher
eilnahme beim Begräbniſſe unſeres

G Vornemann in Glauzig fagen
wir unſern tiefgefühlteſten Dank
Die trauernden Hinterbliebenen

Mit Beilage

der Handelsleute
findet R heute Donnerstag den

Nach langen ſchweren Leiden ſtarb

eopold Agricola im Alter

Halle a/S den 20 Februar 1878

Paſtor Wagner
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